
Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement

Bundesamt für Landwirtschaft BLW
Fachbereich Pflanzenschutzmittel

Packungsbeilage Nr. 7921 / 2012
für Pflanzenschutzmittel gemäss Artikel 36 der Verordnung vom 12. Mai 2010 über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln

(Pflanzenschutzmittelverordnung, SR 916.161).

Produkteigenschaften
Sachbezeichnung: Vorratsschutzmittel

Formulierung: EC Emulsionskonzentrat

Wirkstoffgehalt: 2.66 % Deltamethrin (25 g/l); Synergist: 23.96 % Piperonyl butoxid (225 g/l)

IUPAC-Name: (S)-alpha-cyano-3-phenoxybenzyl (1R,3R)-3-(2,2-dibromovinyl)-2,2-
dimethylcyclopropanecarboxylate; 2-(2-butoxyethoxy)ethyl 6-propypiperonyl ether

VOC-Gehalt: 0 %

Lagerung
Das Produkt muss in der Originalpackung getrennt von Lebens-, Futter- und Heilmitteln so gelagert werden, dass es für
Unbefugte nicht zugänglich ist.

Entsorgung
Gebinde: Leere Gebinde gründlich gereinigt zur Kehrichtabfuhr.

Mittelreste: Zur Entsorgung Mittelreste zur Gemeindesammelstelle, Sammelstelle für Sonderabfälle
oder Verkaufsstelle.

Handelsprodukte

K-Obiol EC25
Eidg. Zulassungsnummer: D-4883 Herkunftsland: Deutschland

Ausländische Zulassungsnummer: 006331-00 Ausl. Bewilligungsinhaber: Bayer CropScience AG,Deutschland

Bewilligt bis 31.05.2021
Anwendungsgebiet Schaderreger/Wirkung Anwendung unter Einhaltung von (*)

Feldbau

Lagerhallen, Mühlen,
Silogebäude

Vorratsschädlinge [fliegende und kriechende] Aufwandmenge: 2 l/100 t
Anwendung: Ganzjahresschutz.

1, 2, 3, 4

Lagerhallen, Mühlen,
Silogebäude

Vorratsschädlinge [fliegende und kriechende] Aufwandmenge: 1 l/100 t
Anwendung: Halbjahresschutz.

1, 2, 3, 4

Lagerhallen, Mühlen,
Silogebäude [leere]

Vorratsschädlinge [fliegende und kriechende] Aufwandmenge: 60 ml in 5 l Wasser/100
m²

2, 3, 5, 6, 7

Lagerhallen, Mühlen,
Silogebäude [leere]

Vorratsschädlinge [fliegende und kriechende] Aufwandmenge: 60 ml in 10 l Wasser/100
m²

2, 3, 5, 6, 8

Allgemeine / Agronomische Auflagen:
1 Bewilligt nur für die Behandlung folgender getrockneter Erntegüter: Getreide, Mais, Reis, Ackerbohnen, Bohnen, Eiweisserbsen, Linsen.

3 Anwendung gemäss den technischen Hinweisen der Firma.

4 Maximal 1 Behandlung.

6 Maximal 1 Behandlung pro Jahr.
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7 Bewilligt nur für die Behandlung leerer Räume mit glatter Oberfläche vor der Einlagerung folgender getrockneter Erntegüter: Getreide, Mais,
Reis, Ackerbohnen, Bohnen, Eiweisserbsen, Linsen.

8 Bewilligt nur für die Behandlung leerer Räume mit rauher Oberfläche vor der Einlagerung folgender getrockneter Erntegüter: Getreide, Mais,
Reis, Ackerbohnen, Bohnen, Eiweisserbsen, Linsen.

Anwenderschutz-Auflagen:
2 Das Produkt kann bei Hautkontakt möglicherweise Allergien auslösen. Beim Ansetzen der Spritzbrühe müssen Schutzhandschuhe und eine

Schutzbrille getragen werden. Ist bei der Applikation der Spritzbrühe der Hautkontakt mit dem Pflanzenschutzmittel nicht zu vermeiden (z.B.
durch Sprühnebel), ist die Verwendung weiterer geeigneter Schutzausrüstung (z.B. Schutzanzug, Visier, Kopfbedeckung) erforderlich.

5 Bei Anwendung in einem geschlossenen Raum ist dieser vor dem Wiederbetreten gründlich zu lüften.

Auf der Packung aufzudruckende Gefahrenkennzeichnungen:
PSM-Sätze
SP 1 Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen.
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